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auf AUSSTELLUNGS-
und LAGERMARKISEN*

RABATT
20%+10%
Wir brauchen Platz für Neues!

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

GROSSES MARKISEN-
Sommerfinale!

Nebenkosten senken
durch Modernisierungen
oder Haus verkaufen?

Möglichkeiten der Sanierungs- und
Fördermittel
Mit ImmobilienreferentGeorgOrtner u.
Energieberater Dr. Ing. Christian Jäkel
Anmeldung zur Sitzplatzsicherung
erforderlich unter:

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

12. 09. 202418.00 – 21.00 UHR„GEISSBOCKHEIM“TRAININGSGELÄNDEDES 1. FC KÖLN
JETZTANMELDEN!

https://gstoo.de/LBS_Immo_Tag_Koeln

ANZEIGEANZEIGE

Köln. Erneut stellte KVB-
Chefin Stefanie Haaks kürzlich
den Qualitätsbericht 2023 der
Kölner Verkehrsbetriebe mit
den einleitenden Worten vor,
es sei nicht das Ergebnis, das
sie präsentieren wolle.
Schlecht fällt vor allem das

Ergebnis bei der Pünktlich-
keit aus. 79,1 Prozent der Bah-
nen (2022: 79,2) fuhren recht-
zeitig ab. Wer regelmäßig mit
der 17 fährt, sollte weniger
Probleme gehabt haben, sie
war die pünktlichste. Wer auf
die 13 angewiesen ist, dürf-
te laut Statistik mit jeder drit-
ten Fahrt zu spät gekommen
sein. Als Ursache gibt die KVB
verlängerte Zeiten beim Fahr-

gastwechsel an, die wiederum
durch die reduzierte Verfüg-
barkeit der Bahnen zustande
kommt. Auch 148 Falschpar-
ker, 127 Fahrzeuge in Gleisan-
lagen und 695 Unfälle behin-
derten die Stadtbahnen. Das
sind im Schnitt 1,9 Unfälle pro
Tag.
Und die Fahrgäste sind dem-

entsprechend unzufrieden:
Beschwerden der KVB-Nutzer
sind 2023 um 18 Prozent ge-
stiegen. Im vergangenen Jahr
meldeten sich 21616 Fahrgäs-
te bei der KVB, fast 19000 da-
von über das Verbesserungs-
management, 2800 über Social
Media. Bereichsleiterin für Ab-
satz Anja Höhn begründete die

Zunahme an Kontaktaufnah-
men über die Mobilitätsgaran-
tie. Denn 9700 Eingänge ba-
sierten auf der Serviceleistung
der NRW-Verkehrsunterneh-
men, bei Verspätung von Bus
oder Bahn um 20Minuten oder
mehr, die Kosten für ein alter-
natives Verkehrsmittel bis zu
einer bestimmten Höhe zu er-
statten. 2021 waren es nur 400
Anfragen diesbezüglich.

Unpünktlichkeit war trotz-
dem Beschwerdegrund Num-
mer eins und das für zusätzli-

che 4500 Kunden. Diese Zahl
ist leicht gesunken, um 450
Eingänge gegenüber 2020. Da-
für schlägt sich die verschlech-
terte Qualität der Fahrzeuge
nieder. Sie schien 2021 kaum
zu stören, 2022 260 und jetzt
350 Fahrgäste meldeten sich

deshalb. Deutlich unzufriede-
ner sind die Kölnerinnen und
Kölner mit dem Fahrplanange-
bot: Gerundet 650 Beschwer-
den.
Ein Dauerproblem der KVB

ist fehlendes Personal. Wie
auch imVorjahr fehlen 60 Fah-
rerinnen und Fahrer. Das ver-
suchte Peter Ulmer, Bereichs-
leiter Betrieb Stadtbahn und
Bus, als Erfolg zu verkau-
fen, das Problem sei immer-
hin nicht größer geworden.
Es zeichne sich leichte Ent-
spannung ab, sagte Haaks. Ih-
re Begründung: 2023 fielen 2,4
Prozent der Fahrten personal-
bedingt aus, während es im
Vorjahr noch 4,2 waren.
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Kölle Alaaf und Ahoi: Das ist Kölns erstes queeres Dreigestirn!

Jede fünfte Bahn zu spät, Beschwerden der Kunden stiegen um 18 Prozent, zu wenig Fahrer

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Auch 2023 waren die
Fahrgäste der KVB häu-
fig unzufrieden.
Symbolfoto: Schmülgen

Ihr Traum wird wahrIhr Traum wird wahr

Fehlendes Personal bleibt
ein Dauerproblem der
Verkehrsbetriebe

Kölsch verbindetKölsch verbindet
Köln. Ob klassisch oder al-

koholfrei, ob zuhause oder in
der Kneipe, ob aus dem Hahn
oder der Flasche: Kölsch ver-
bindet. So lautet auch der Ti-
tel einer Kampagne des Köl-
ner Brauerei-Verbandes, die
derzeit überall in der Stadt
zu sehen ist. Die breit ange-
legte Aktion hat das Ziel, das
Bewusstsein für den einzigar-
tigen Bierstil zu schärfen und
die kölsche Gemeinschaft zu
stärken. Das zentrale Motiv
ist auf Großplakaten und Ci-
ty Light Postern im gesamten
Kölner Stadtgebiet sowie auf
46 digitalen Screens im Kölner
Hauptbahnhof zu sehen.

KVB-Chefin Stefanie Haaks
Archivfoto: Goyert

Oje, KVB: Die Probleme reißen nicht abOje, KVB: Die Probleme reißen nicht ab

Das designierte Kölner Dreigestirn mit Jungfrau
Hendrik Ermen, Prinz René Klöver und Bauer Mi-
chael Samm (v.l.) wurde vergangene Woche in
der Flora präsentiert. Foto: Daniela Decker
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Bestattungen
LAUFF

Erd-, Feuer- und Seebestattungen,
Überführungen.

Wir erledigen für Sie sämtliche
Formalitäten.

Beisetzungen auf allen Friedhöfen.

Tag und Nacht sowie an Sonn- und
Feiertagen für Sie erreichbar.

Tel. 79 48 12 Köln-Thenhoven
Tel. 79 48 12 Köln-HeimersdorfTel. 79 48 12

VON IRIS KLINGELHÖFER

Köln. Der Kölner, der selbst-
ständig als Texter und Foto-
graf arbeitete, darf seitdem
kaum das Haus verlassen, so
gut wie keinen Besuch be-
kommen. Zu groß ist die Ge-
fahr von einer erneuten An-
steckung. Daher hat sich der
53-Jährige zu einem schweren
Schritt entschlossen.
„Ich war immer ein Kämpfer

und helfe lieber anderen als
selbst Hilfe anzunehmen. Ak-
tuell bin ich jedoch an einem
Punkt, an dem ich am liebsten
aufgeben möchte oder einen
letzten verzweifelten Versuch
starte - und hier um Hilfe bit-
te“, schreibt er auf der Spen-

denplattform Gofundme (Link:
https://www.gofundme.com/f/
gofund-tom).
Denn durch die schwe-

ren gesundheitlichen Schlä-
ge ist sein Erspartes, das er als
Selbstständiger zurückgelegt
hatte, längst aufgebraucht.
Aktuell, so erzählt Thomas
Haensgen im Gespräch mit
dem EXPRESS, habe er 19 Cent
auf dem Konto.
Seine erste Gehirnentzün-

dung bekam er mit Anfang 40.
„Ich erinnere mich, dass ich
am Morgen noch bei meiner
Psychologin war, das Gespräch
aber abbrechen musste, da ich
nicht mehr folgen konnte. Die
nächste Erinnerung war aus
dem Krankenhaus - frisch aus

dem Koma erwacht“, schildert
er. Nur ein Jahr später folg-
te die nächste Gehirnentzün-
dung. Unmittelbar nach dem
Krankenhaus wurde er zudem
positiv auf ADHS getestet.
Doch das Leben ging weiter,
er klotzte ran, um die Kosten
durch die Arbeitsausfälle wie-
der reinzuholen. Dann kam die
Pandemie. Er musste an seine
Rücklagen ran, da es so gut wie
keine Aufträge für freie Texter
und Fotografen gab.
2022 wollte Thomas Haens-

gen wieder durchstarten, war
für ein Projekt in Mexiko en-
gagiert worden. „Mir war jeder
Job willkommen, Hauptsache,
es ging wieder los. In dem Fall
allerdings nicht sonderlich
lange“, erklärt er. Denn in Me-
xiko bekam er erneut eine Ge-
hirnentzündung, lag tagelang
auf der Intensivstation eines
Hospitals in Cozumel.
Dass er so anfällig für „Enze-

phalitiden“ ist, liegt offenbar

daran, dass seine Blut-Hirn-
Schranke nicht funktioniert.
Sie schützt eigentlich das Ge-
hirn. „Warum die bei mir nicht
funktioniert, konnte mir bis-
lang noch kein Arzt sagen“, er-
zählt der 53-Jährige.
Inzwischen könne allein der

Kontakt zu Menschen, die nur
eine leichte Erkältung haben,
für ihn verhängnisvoll enden.
„Kein Treffen mit Freunden,
nicht mal eben vor die Tür ge-
hen, um etwas mit anderen
zu unternehmen. Selbst mal
schnell Einkaufen gehen, ist
mit erheblichen Risiken ver-
bunden“, beschreibt er seine
Situation. Das würde sich so-
wohl auf sein Gemüt als auch
auf seine finanzielle Situation
niederschlagen.
„Ich habe immer versucht,

das Beste aus meinem Leben
zu machen“, sagt Thomas Ha-
ensgen. Doch jetzt schaffe er
es ohne fremde Hilfe nicht
mehr.

Thomas fleht: Ich brauche eure HilfeThomas fleht: Ich brauche eure Hilfe
Schicksalsschläge: 53-jähriger Kölner schwer erkrankt und pleite

Der Kölner Thomas Haensgen
(53) kann nach vier Hirnent-
zündungen kaummehr das
Haus verlassen. Foto: privat

VON AYHAN DEMIRCI
Neuehrenfeld. Gute Vor-

sätze, neue Lehrer, neue Fä-
cher und das Wiedersehen
mit den Klassenkameraden:
So hat für die Schüler des Al-
bertus-Magnus-Gymnasiums
das neue Schuljahr begonnen.
Doch auf die Kinder wartete
auch eine Nachricht, die vie-
le Pänz, das Lehrpersonal und
auch die Eltern der Schüler
traurig macht. Ein Fuchs hat in
den Ferien zwei Schul-Hühner
gefressen, die seit zwei Jah-
ren in einem Garten am Schul-
gebäude von Kindern und Er-
wachsenen betreut wurden.
In einer Mitteilung am Zaun

schreiben die Leiterinnen der

Hühner-AG: „Aufgrund tragi-
scher Umstände müssen wir
schweren Herzens den Verlust
von drei unserer Hühner be-
kannt geben.“

Zwei der Tiere seien von ei-
nem Fuchs erbeutet worden,
ein weiteres Tier sei in den Fe-
rien Opfer der Vogelmilben-
krankheit geworden. Ein Huhn
ist noch übrig, das Gehege aber
wegen der Krankheit noch ge-
sperrt. „Wir tun alles, um die
Sicherheit und Gesundheit des
verbleibenden Huhns zu ge-
währleisten“, heißt es.

Der Hühnervorfall – ein
Veedelskrimi! Schuldirekto-
rin Antje Schmidt schildert,
dass vor rund zwei Wochen der
Schulhausmeister, der auf dem
Gelände wohnt, am frühen
Morgen das Geschrei von Hüh-
nern gehört habe. Er sei raus-
gerannt und habe gesehen,
dass das Hühnergehege um-
geworfen worden war – man
gehe von Vandalismus durch
eine oder mehrere unbekann-
te Personen aus. Die Hühner
hätten sich dadurch nachts im
Freien bewegt, als ein Fuchs
die Beute witterte und zu-
schlug. „Der Hausmeister hat
den Fuchs noch weglaufen se-
hen“. Zwei Tiere waren tot.Der
Hausmeister habe sie um halb

sechs Uhr morgens in ihrem
Frankreich-Urlaub angerufen
und sie über den Vorfall infor-
miert. Auf eine Anzeige bei der
Polizei habe die Schule ver-
zichtet, so Rektorin Schmidt.
Es gebe leider keine brauchba-
ren Spuren.
„Die Tiere waren für unse-

re Schüler ein toller pädago-
gischer Mehrwert“, sagt die
Schulleiterin weiter. Daher sei
sie froh, dass der Förderverein
angekündigt hat, nun für ein
größeres und stärkeres Gehe-
ge zu sorgen, das den Tieren
auch besseren Schutz bieten
könne. Es würden jetzt neue
Hühner beschafft, um die sich
die Gymnasiasten künftig wie-
der kümmern könnten.

Schreck zum Schulstart:Schreck zum Schulstart:
Fuchs frisst SchulhühnerFuchs frisst Schulhühner

Nur dieses eine Huhn ist
am Leben geblieben.

Foto: Ayhan Demirci

Der Hausmeister hörte
die Tiere plötzlich
schreien

Grünzeug verschlingtGrünzeug verschlingt
Geisterauto in NiehlGeisterauto in Niehl
Wagen steht seitMonatenunberührt auf demKirchweg
VON MATTHIAS TRZECIAK
Niehl. Es ist das Geisterau-

to von Köln: Der kleine Citro-
en C1 steht auf dem Niehler
Kirchweg, direkt neben der Al-
di-Filiale.
Das Auto scheint hier schon

seit Monaten zu stehen. Im-
mer mehr wird es von Pflanzen
überwuchert. Die Windschutz-
scheibe ist schon komplett von
der Hecke überwachsen. Aber
wem gehört das hellblaue Au-
to? Bisher ein ungelöstes Rät-
sel.
„Schade um das schöne Au-

to, das sieht doch noch super
aus“, sagt ein Senior, der gera-

de mit seinem Hund die Straße
entlanggeht. „Der Wagen steht
hier schon seit Monaten. Ich
gehe regelmäßig mit meinem
Hund hier vorbei“, erzählt der
Rentner.
Ein Blick durch die Seiten-

scheibe gibt auch nicht viel
vom Besitzer oder der Besit-
zerin preis. Nur so viel ist klar
– bevor der Wagen hier abge-
stellt wurde, war die Person of-
fenbar bei Aldi. Ein Werbepro-
spekt aus dem Monat Mai liegt
auf dem Beifahrersitz.
Der Citroen hat ein BM-

Kennzeichen (Bergheim) und
noch bis Dezember 2024 TÜV.
Und im Halteverbot steht der

Kleinwagen auch nicht. Gene-
rell gibt es kein Dauerpark-Ver-
bot in Deutschland. „Bussgeld-
katalog.de“ bezieht sich auf
die Straßenverkehrsordnung
(StVO).
„Es existiert keine Vorschrift,

die eine generelle Begrenzung
der Parkdauer für Autos fest-
legt. Somit ist das Dauerpar-
ken von Pkw auf öffentlichen
Parkplätzen bzw. Straßen er-
laubt, sofern dort kein Schild
existiert, das die Parkzeit be-
schränkt“, so das Portal. Aller-
dings muss das Kennzeichen
sichtbar sein und das ist bei
dem Kölner Geisterauto nur
zum Teil gegeben.

Das Geisterauto auf dem Niehler Kirch-
weg. Foto: Matthias Trzeciak

Für jedes der Hühner hing am Zaun
auch ein Steckbrief aus, wie hier für
„Popcorn“. Foto: Ayhan Demirci

Die Schüler der „Hühner AG“ des AMG
betreuten die Tiere über fast das ganze
Jahr, Füttern gehörte dazu. Foto: zVg

Vier Gehirnentzündungen kurz hintereinander haben Tho-
mas Haensgen (53) aus der Bahn geworfen. Jedes Mal lag er
im Koma, zeigte das EEG für kurze Zeit eine Nulllinie, stand
er an der Schwelle des Todes. Zuletzt im Winter 2023. Jetzt
wendet sich der Kölner mit einem Hilferuf an die Öffentlich-
keit.
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Rodenkirchener

Viele Stände auf der Shopping-Meile
Mit freundlicher Unterstützung von:

Treffpunkt Rodenkirchen e.V. | www.treffpunkt-rodenkirchen.de

w
w
w
.k
o
el
sc
h
e-
a
rt
.c
o
m

Verkaufsof
fener Sonn

tag

Hauptvertretung

Markus Lenz

Bereits Frei
tag 30.08. |
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s & DJ Moosi

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr
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in einer pikanten Curry-Marinade,

3 Stück à ca. 120g pro Packung 1.000 g nur 8,99 €
Bratwurst aus Schweinefleischmit
Hähnchenfleischanteil undmit Feta und Spinat,
3 Stück à 80g pro Packung (kg = 5,53 €) Packung nur 1,99 €
Bratwurst aus Schweinefleisch
mit Käse und feiner Tomatennote,
3 Stück à 80g (kg = 5,53 €) Packung nur 1,99 €
unser selbstgemachter Dip in der

Flasche nur 1,49 €

LECKER, LECKER

Innenstadt. Als die Autos
vor einigen Jahren von der Ein-
kaufsstraße verbannt wurden,
hat die Stadt dort eine Fahrrad-
straße eingerichtet. Für so man-
chen Fußgänger ist der Eigel-
stein eine Fahrrad-Autobahn,
auf der Radler wie jeck heizen
und keine Rücksicht auf Fuß-
gänger nehmen. Und so man-
cher Radfahrer ärgert sich, dass
Spaziergänger rücksichtslos
kreuz und quer über die Fahr-

bahn schlendern, die eigentlich
für die Radler gedacht ist.
Die Verwaltung führt dieses

Verhalten der Fußgänger auch
auf die bauliche Gestaltung
der Straße Eigelstein zurück.
„Durch den niveaugleichenAus-
bau hat die Straße eher den An-
schein einer Fußgängerzone“,
heißt es in der Vorlage. Radfah-
rer sahen das ähnlich und reg-
ten sogar eine knallrote Rad-
spur auf der alten Römerstraße

an. Um Konflikte zwischen Rad-
lern und Fußgängern zu ver-
meiden, forderte der Bürgerver-
ein Eigelstein Anfang 2023 mit
einer Eingabe die Umwandlung
der Straße in eine Fußgängerzo-
ne mit „Fahrrad frei“.
Die Verwaltung habe in der

Zwischenzeit die Verkehrssi-
tuation auf dem Eigelstein bei
Ortsterminen undmittels syste-
matischer Auswertung von Ver-
kehrsbeobachtungen analysiert.
Im Ergebnis empfiehlt die Stadt,
in den autofreien Bereichen der
Straße Eigelstein die Fahrrad-

straße durch eine Fußgängerzo-
ne zu ersetzen. „Damit werden
die geltenden Verkehrsregeln
auf der Straße auf die tatsäch-
liche Nutzung angepasst. Den
zu Fuß Gehenden wird Vorrang
eingeräumt. Damit wird dem
Umstand Rechnung getragen,
dass die Geschäftsstraße häufig
gequert wird und viele Fußgän-
ger die Fahrbahn entlanglau-
fen“, teilt die Stadtverwaltung
dazu mit. Durch die vorge-
schriebene Schrittgeschwindig-
keit für den Radverkehr werden
der Komfort und die Sicherheit
für die Fußgängerinnen und
Fußgänger erhöht. Der Liefer-
verkehr soll unverändert werk-
tags zwischen 6 und 11 Uhr zu-
gelassen sein.

Eigelstein: FußgängerEigelstein: Fußgänger
haben Vorfahrthaben Vorfahrt

Neue Pläne der Stadtverwaltung fürs Veedel

Der Eigelstein ist bis-
lang eine Fahrradstra-
ße. Foto: Martina Goyert

Geschäftsstraße wird
häufig von Passanten
gequert

Die Fahrradstraße Eigelstein soll eine Fußgängerzone wer-
den. Für Fahrradfahrer bedeutet dies, dass sie dort dem-
nächst nur noch Schrittgeschwindigkeit fahren dürfen.
Das sieht eine Beschlussvorlage der Verwaltung für die Be-
zirksvertretung Innenstadt vor. Damit folgte die Stadt einer
Eingabe des Bürgervereins Eigelstein, der die Änderung der
Verkehrsregeln anregte.

Historische PforteHistorische Pforte
wird restauriertwird restauriert
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Innenstadt. Noch im August soll die Sa-
nierung der alten Zollpforte am Thurnmarkt
beginnen. Das hat der Verein „Fortis Colo-
nia“ mitgeteilt. Er hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, historisch bedeutsame Bauwerke und
Überreste der Stadtbefestigung zu pflegen,
die sich noch an zahlreichen Stellen Kölns
befinden. Barbara Schock-Werner und Stefan

Ast von der NRW-Stiftung überreichten eine
Spende in Höhe von 20000 Euro an Henriette
Meynen und Roland Schüler von „Fortis Colo-
nia“. Die Zollpforte südlich der Deutzer Brücke
ist das einzige erhaltene Teilstück der um das
Jahr 1300 errichteten,mittelalterlichen Kölner
Stadtmauer. Mithilfe der NRW-Stiftung soll
das Bauwerk nun restauriert werden. (red.)

Bayenthal. Die Abteilung
für Schmerz- und Palliativme-
dizin im Krankenhaus St. Anto-
nius hat neue Räumlichkeiten
bezogen. Diese sind speziell
auf die Bedürfnisse einer be-
sonderen Patientengruppe
ausgelegt und wurden mit ei-
ner feierlichen Einsegnung er-
öffnet. Bereits seit über einem
Jahr besteht die Abteilung un-
ter der Leitung der Oberärz-
tin Dr. Christiane Schwan. Hier

finden Menschen mit chroni-
schen Schmerzen ein inter-
disziplinäres Behandlungs-
konzept, das mit Experten der
Schmerzmedizin, speziell ge-
schultem Pflegepersonal, Phy-
siotherapeuten, Psychologen,
Kunsttherapeuten und Ergo-
therapeuten auf individuelle
Bedürfnisse eingeht und Hilfe-
stellungen gibt, mit den chro-
nischen Schmerzen den Alltag
zu meistern.

Das Team der Station bei der
Einsegnung. Foto: zVg

Neue Klinik-Räume eingesegnetNeue Klinik-Räume eingesegnet
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Das Motto für die nächste
Karnevalssession 2025 stand
schon länger fest. Mit „Fas-
teLOVEnd – wenn Dräum
widder blöhe“ soll die Sehn-
sucht der Menschen nach
einer besseren Welt wider-
gespiegelt werden. Nun ist
auch das Dreigestirn be-
kannt, das die Jecken durch
die tollen Tage führen wird.
Am vergangenen Freitag
wurde im großen Saal der
Flora das Geheimnis im Vor-
feld der neuen Karnevalsses-
sion gelüftet.

VON A. DECKER & M. SCHWAMBORN
Köln. Das designierte Tri-

folium wird von der StattGar-
de Colonia Ahoj gestellt. Re-
né Klöver, Michael Samm und
Hendrik Ermen wollen nach
der Proklamation im Januar als
Prinz René I., Bauer Michael
und JungfrauMarlis den Karne-
val feiern. Es heißt künftig also
Ahoj und Alaaf.
„Seit dem 24. Juni wissen

wir es, wir schweigen seit zwei
Monaten. Das war eine grau-
same Zeit“, sagte der desig-
nierte Prinz im Gespräch mit
EXPRESS.„Ich habe den beiden
noch zugerufen, dass die Ge-
heimhaltung nun ein Ende hat,
bevor wir auf die Bühne gegan-
gen sind.“
Vor anderthalb Jahren reif-

te bei Michael Samm der Plan,

Ihr TraumIhr Traum
wird wahrwird wahr
Kölle Ahoi! Die StattGarde stellt das Trifolium: Das ist unser erstes schwules Dreigestirn

Das designierte Kölner Dreigestirn mit Jungfrau
Hendrik Ermen, Prinz René Klöver und Bauer Mi-
chael Samm (v.l.) wurde vergangene Woche in der
Flora präsentiert. Foto: Festkomitee Kölner Karneval

ein Dreigestirn zu stellen. „Da
habe ich in unserem Stammlo-
kal, dem Leuchtturm, den Mut
gefasst, dem René von mei-
nen Plänen zu berichten. Fast
genau vor einem Jahr haben
wir dann unseren Präsidenten
Dieter Hellermann informiert.
Dann ging es richtig los“.

Dass Köln nun erstmals ein
komplett homosexuelles Drei-
gestirn bekommt, will das Trio
nicht besonders hervorheben.
„In Köln ist das überhaupt kein
Thema, aber überregional se-
hen wir durchaus Entwicklun-
gen, wo uns das ein wichtiges
Zeichen ist“, sagte Klöver.
„Die Flowerpower-Zeit stand

auch für Friedensbewegungen.
Gerade in diesen Krisenzei-
ten wollen wir den Frieden und
die Liebe unter dem Regenbo-
gen mitnehmen. Wir wollen
uns deutlich für Werte wie Res-
pekt, Toleranz, Vielfalt und ein
wertschätzendes Miteinander
einsetzen und eine ganz klare
Kante zeigen gegen alles, was
bräunlich eingefärbt ist.“

Der designierte Prinz ist in
Bonn geboren und dort groß
geworden. „Dann ereilte mich

der Ruf von Reiner Calmund
und ich bin zu Bayer Leverku-
sen gewechselt, wo ich als Tor-
wart gespielt habe. Jetzt habe
ich aber schon seit fast 20 Jah-
ren eine Dauerkarte im Ober-
rang der Südkurve beim FC“,
sagte der 59-Jährige.
„Das Kölner Dreigestirn zu

stellen, ist gerade für eine so
„junge“ KG wie unsere eine
große Ehre. Die StattGarde be-
geistert seit Jahren im Fastelo-
vend, sie schenkt Freude. Ge-
nau diesen Spirit wollen wir
mitnehmen und wollen mit
den Menschen singen, tanzen
und lachen. Wir wollen eine
unvergessliche Session erle-

ben.“
Die StattGarde gründete

sich 2003 und ist erst seit 2018
ordentliches Mitglied im Fest-
komitee Kölner Karneval. Der
designierte Prinz ist Grün-
dungsmitglied und Vorsitzen-
der des StattGarde-Förderver-
eins „Die Reederei“. Beruflich
ist Klöver als selbstständiger
Berater für die chemische In-
dustrie tätig.
Auch der designierte Bauer

Michael hat den Fastelovend
im Blut: Seit über 20 Jahren
ist er im organisierten Karne-
val aktiv, seit 2010 in der Statt-
Garde. Zuvor war der Immobi-
lienkaufmann unter anderem

im Vorstand der KG Regenbo-
gen und Sellerieprinz der När-
rischen Marktfrauen in Düs-
seldorf.
Spannend war noch die Na-

mensfindung bei der Jungfrau.
„Es wird nicht Hendrika, auch
nicht Henriette. Bei Henriette
gäb‘s vielleicht auch Verwir-
rung. Zwei mit dem gleichen
Namen in Kölner Spitzenposi-
tionen wollten wir keinem zu-
muten“, sagte Hendrik Ermen.
„In Erinnerung und als

Hommage an unsere unver-
gessene Motto-Queen Marie-
Luise Nikuta, die von Beginn
an der StattGarde Tür und Tor
im Kölner Karneval geöffnet

hat, die nie Berührungsängs-
te mit der queeren Communi-
ty hatte, die unser StattGarde-
Lied komponiert und getextet
hat, möchte ich mich ihr zu
Ehren Jungfrau Marlis nen-
nen. Ich bin mir ziemlich si-
cher, dass sie sich da oben ei-
nen Piccolo aufmacht und den
Karneval feiert.“

Christoph Kuckelkorn freut
sich bereits: „Es war wieder
ein hartes Casting, ein Aus-
wahlverfahren, wo wir ein Ge-
spür dafür bekommen haben,

dass wir die richtigen Kan-
didaten gefunden haben. Es
geht uns darum, das allerbes-
te Team zu finden, das ist uns
in diesem Jahr vortrefflich ge-
lungen.Die drei sind genau die
Richtigen für uns, ihre Herzen
schlagen im Takt der Stadt und
das spürt man. Gemeinsam
werden sie sicher viele Träume
wahr werden lassen. Ich freue
mich auf eine tolle Session.“
Die drei folgen also auf Prinz

Sascha I., Bauer Werner und
Jungfrau Frieda (Friedrich)
Klupsch von der KG Treuer
Husar Blau-Gelb von 1925, die
zuletzt im Kölner Karneval das
Dreigestirn gebildet hatten.

Homosexualität nur
überregional ein Thema

Prinz René war Torwart
von Bayer Leverkusen II

Nikuta hat uns Tür und
Tor geöffnet

Köln. Der Kölner Stadtrat
hat mehrheitlich beschlossen,
die Gebühren für den Anwoh-
nerparkausweis von 30 auf 100
Euro jährlich zu erhöhen. Dies
entspricht einer Steigerung von
233 Prozent. Die neue Gebühr
gilt zunächst für fünf Mona-
te, nämlich vom 1. Oktober bis
zum 28. Februar 2025. Wer in
diesem Zeitraum einen neuen
Ausweis für ein Jahr beantragt,
muss 100 Euro zahlen statt der
bisherigen 30 Euro. Für ein hal-
bes Jahr fallen 65 Euro an. Für
die Erhöhung stimmten Grüne,
CDU, Linke, Volt und der Ein-
zelmandatsträger Thor Zim-
mermann. Die Fraktion „Die
Fraktion“ enthielt sich, wäh-
rend SPD, FDP und AfD dage-
gen stimmten.
Wer jetzt plant, seinen Be-

wohnerparkausweis vorsorg-

lich für ein weiteres Jahr zu
verlängern, um noch den alten
Preis von 30 Euro zu zahlen,
muss beachten: Laut Gebüh-
renordnung kann eine Verlän-
gerung erst 90 Tage vor Ablauf
des aktuellen Ausweises bean-
tragt werden.
Ab dem 1. März 2025 entfällt

die Pauschale von 100 Euro.
Stattdessen richtet sich die Ge-
bühr nach der Fahrzeuglänge
und beträgt zwischen 100 und
120 Euro pro Jahr. Für Autos
mit einer Länge bis 4,10 Me-
ter sind jährlich 100 Euro fällig,
was etwa 25 Prozent der Fahr-
zeuge betrifft. Für Fahrzeuge,
die länger als 4,71 Meter sind,
beträgt die Gebühr 120 Euro
pro Jahr, ebenfalls für rund 25
Prozent der Autos. Fahrzeuge
zwischen 4,11 und 4,70 Meter
Länge kosten 110 Euro jährlich,

diese machen etwa 50 Prozent
der Autos in Köln aus. Fahrzeu-
ge, die länger als 5,60 Meter
sind, erhalten künftig keinen
Parkausweis mehr.
Ende 2022 gab es laut Stadt

61020 Anwohnerparkausweise.
Die 47 Anwohnerparkgebiete
in Köln sind durch einen roten
Punkt an den Parkscheinau-
tomaten gekennzeichnet. In
diesen Zonen dürfen Inha-
ber eines Ausweises kosten-
frei parken beziehungsweise
zahlen nur die jährliche Ge-
bühr von 30 Euro. Üblicherwei-
se wird der Ausweis hinter der
Windschutzscheibe platziert.
In den 47 Gebieten stehen
51400 Parkplätze für die 61020
Ausweisinhaber zur Verfügung,
was somit bedeutet, dass keine
Garantie auf einen Parkplatz
besteht.

Neue Park-Neue Park-
GebührenGebühren
für Anwohnerfür Anwohner
sind jetztsind jetzt
amtlichamtlich

Die neue Gebührenordnung
für das Anwohnerparken
wurde kürzlich vom Stadt-
rat beschlossen. Foto: Goyert

Mocro-Mafia:
25 Verfahren
laufen
Köln/Düsseldorf. Zuletzt

hatte es vergangene Woche
im Düsseldorfer Medienhafen
vor einem noblen Wohnhaus
gekracht, davor vor einem
Wohnhaus in Porz-Zündorf.
Im Zusammenhang mit meh-
reren Explosionen und mög-
lichen Verbindungen zur so-
genannten Mocro-Mafia
bearbeitet eine Ermittlungs-
kommission in Köln mittler-
weile etwa 25 Verfahren. Das
teilte die Kölner Staatsanwalt-
schaft der Deutschen Presse-
Agentur mit. Die Verfahren
richteten sich gegen mindes-
tens 20 Beschuldigte, erklärte
ein Sprecher.
In den vergangenen Wo-

chen war es immer wieder
zu Explosionen in Köln, aber
auch etwa in Düsseldorf, En-
gelskirchen und Duisburg ge-
kommen. Nach vorläufigen
Erkenntnissen der Polizei sol-
len diese im Zusammenhang
mit Auseinandersetzungen
zwischen Drogenbanden auch
aus den Niederlanden stehen.
Explosionen vor Hauseingän-
gen sind ein oft angewandtes
Drohmittel der sogenannten
niederländischen Mocro-Ma-
fia. Unter dem Begriff wer-
den Drogenhändler aus dem
Nachbarland zusammenge-
fasst, die teils eine marokka-
nische Herkunft haben.
Die Ermittler gehen davon

aus, dass der Diebstahl ei-
ner großen Menge Cannabis
aus einer Lagerhalle in Hürth
Auslöser für die Gewaltspirale
gewesen sein könnte. Zu dem
Komplex wird auch eine bru-
tale Geiselnahme in Köln ge-
rechnet.
Die bei der Kölner Polizei

eingerichtete Ermittlungs-
kommission (EK) trägt den
Namen „Sattla“. Der unge-
wöhnliche Name kommt aus
dem Arabischen, wo „Sattla“
Haschisch heißt. Die EK um-
fasst nachAngaben der Kölner
Polizei rund 50 Beamte. (red.)

Köln. Der Rat der Stadt Köln hat in sei-
ner Sitzung in der vergangenen Woche
Stadtdirektorin Andrea Blome, die Beige-
ordnete des Dezernats I (Allgemeine Ver-
waltung und Ordnung), mit großer Mehr-
heit wiedergewählt und sie auch erneut
zur Stadtdirektorin bestellt. Die 1960 in
Bielefeld geborene studierte Architektin
war vom Rat der Stadt Köln im September
2016 für die Dauer von acht Jahren zur Bei-
geordneten gewählt worden. Seit Juni 2021
ist sie als Stadtdirektorin auch allgemei-
ne Vertreterin von Oberbürgermeisterin
Henriette Reker. Blome sagte, es sei ihr ei-
ne besondere Ehre, „zum Wohle der Stadt
Köln wirken zu können“. (red.)

Stadtdirektorin Blome
wiedergewählt

Foto: Bause
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• Dry-Aged-Beefburger
mit belgischen Pommes

• Crêpes
mit verschiedenen Toppings

• Philippinische Küche
• Currywurst
in verschiedenen Schärfegraden

... und viele mehr!

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

Rabatt nur am 01.09.2024 gültig!

* Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage
des Coupons am 01.09.2024.

STREETFOOD
SUNDAY

RUND UM PORTAORRRTTTAAARR

Emanuel Clouth,
Geschäftsleiter
porta Möbel
Bergheim

Besser gleich
zu porta.

Von 12 bis 18 Uhr
erwarten euch köstliche
Spezialitäten aus aller Welt:

25%
AUF ALLES

ohneWenn und Aber *

Nur gültig im Einrichtungshaus.

EXKLUSIV
FÜRDICH

IN BERGHEIM
01.09.
13-18 UHR
Freie Möbelschau von 12-13 Uhr
Beratung und Verkauf ab 13 Uhr

50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim
Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 • Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr
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doorerensiss““ isistt eieinene mittelgroße
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deer PaPaara unu gszeit EEininzzelglgänängeerr
und eheherer unvvere trrägglich, dadaheerr
diee anansoonsnstetenn gegetrenntn e HaHal-l-
tutungng,, teteililtete dder ZZoooo mmitit.. NaNachch
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NeNeststpflpfleegege ddururchch das Weibcheenn
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faf ndn der erstete SSchchlulupfpf sstatatttt.. AmAm
2929.. JuJulili sschchlülüpfpftete ddasas ddririttttee unundd
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Huckepack aufHuckepack auf
Mama KrokoMama Kroko

Das Grab von Dirk Bach (†51)
und seinem langjährigen
Partner Thomas soll in Zu-
kunft wieder glänzen. Die Er-
bengemeinschaft denkt so-
gar über eine Umgestaltung
nach. So kommt der Kunstra-
sen möglicherweise weg.

VON MATTHIAS TRZECIAK

Köln. In dem Doppelgrab
ist auch der langjährige Part-
ner des Comedians beerdigt.
Thomas G. starb 2019 ebenfalls
im Alter von 51 Jahren. Um die
Grabpflege kümmert sich die
Erbengemeinschaft, zu der
auch die Schwester von Tho-
mas gehört. Die äußerte sich
nun zu dem Vorgang.
Zuletzt gab es viel Wirbel um

das Grab, angeblich sei es in
keinem guten Zustand. „Lei-
der ist das Grab sehr herun-
tergekommen“, schilderte ei-
ne Friedhofsbesucherin Anfang
August 2024 gegenüber EX-
PRESS.
Ein Foto von Dirk Bachs Grab

zeigt verwelktes Laub und ei-
nen ziemlich schäbigen Kunst-
rasen, der die Grabfläche be-
deckt.
Wolfgang Kranz, ehrenamt-

licher Friedhofspate der Stadt
Köln, startete eine Spenden-
aktion, um unter anderem den
Kunstrasen auszutauschen. In
kürzester Zeit kamen 620 Eu-
ro zusammen. Damit hätte ei-
gentlich alles losgehen können.
Doch die Erbengemeinschaft

lehnte ab. „Die Schwester von
Thomas G. hat unser Angebot
zur Pflege der Grabstätte von
Dirk Bach und seinem Mann
Thomas ohne nähere Begrün-
dung abgelehnt“, so Kranz.
Die Erbengemeinschaft fühl-

te sich übergangen: Die Spen-
denaktion sei hinter deren Rü-
cken für deren Angehörige
organisiert worden.
Gibt es da etwa Stress? Erik

Sauer, Sprecher der Aidshilfe
Köln (Dirk Bach war ein großer
Unterstützer), versucht die Wo-
gen zu glätten: „Die Schwester
von Thomas hat inzwischen al-

les in die Wege geleitet, damit
das Grab in Zukunft wieder an-
sehnlicher aussieht.“
Die Friedhofsverwaltung sei

über eine mögliche Umgestal-
tung bereits informiert worden.
Die Detailabstimmung sei noch
nicht abgeschlossen. Es könne
auch sein, dass der Kunstrasen
in Zukunft ganz verschwindet.
Denn: „Auf den meisten

Friedhöfen, so auch auf dem
Kölner Zentralfriedhof Mela-
ten, ist Kunstrasen als Grab-
abdeckung gar nicht gestat-
tet“, erklärt der Ex-Bestatter
und Autor Peter Wilhelm (64)
im Gesprächmit EXPRESS. Und
er ergänzt: „Das macht man
nur als vorübergehende Maß-
nahme, um bei dem Grab ei-
ner prominenten Person, den
zu erwartenden vielen Besu-
chern und Besucherinnen, die
zur Grabstätte kommen, ein
ansehnliches Bild zu geben.
Später, wenn der erste Ansturm
etwas nachgelassen hat, wer-
den die Kunstrasenmatten und
wohl auch das aus Holz gefer-
tigte Grabmal durch anderes
ersetzt.“
Das Problem an dem Dirk-

Bach-Grab: Das Grab befindet
sich unter einer mehr als 230
Jahre alten Platane, die in kei-
ner Weise beschädigt werden
darf. Im Erdreich sind zudem
dicke Wurzeln. Hier norma-
le Blumen zu pflanzen, ist bei
der Bodenbeschaffenheit nahe-
zu unmöglich. Mit dem Kunst-
rasen wurde eine gute Lösung
gefunden.
Ob der Kunststoffrasen - es

geht hier um eine Fläche von
höchstens einem Quadratme-
ter - auch in Zukunft noch das
Grab bedecken wird, bleibt ab-
zuwarten. Zu ähnlichen Dis-
kussionen hatte bereits die
schrille rosafarbene Bank ge-
führt, die 2013 von Hella von
Sinnen, einstmals gute Freun-
din des Verstorbenen, gestiftet
wurde. Sie unterstützt die Ver-
schönerungsmaßnahmen am
Grab von Dirk Bach. Zuständig
für die Grabpflege ist sie jedoch
nicht.

Sieht‘s hierSieht‘s hier
bald ganzbald ganz

anders aus?anders aus?

Diskussion um Bach-Grab
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SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Silberbe-
steck und Uhren aller Art. Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Münzen, Zinn, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zahngold, Krokotaschen,

Schmuck, Armbänder, Ketten, Ringe, Mün-
zen, Krügerrand, serios und diskret, kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle bis 85.00 € pro Gram
Altgold bar vor Ort. 0163 - 8897074

Wer deckt Ihnen liebevoll den Früh-
stückstisch? fragt die 68-jähr. Ursula. Ich
bin Krankenschwester, sehe gut aus, habe
blondes Haar, eine schöne frauliche Figur,
bin ehrlich und aufgeschlossen. Da ich kei-
ne Kinder habe, kann ich bei Sympathie
auch zu einem Mann ziehen. Das Alter
spielt für mich keine Rolle, nur die Sympa-
thie entscheidet. Tel. 0173-5662767 eU

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Mehrfamilienhaus als Altersvorsorge von
Privat gesucht. 0221-98650901

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.werner-koeln.de

Ich suche nach Wohnungen und Reihenhäu-
sern, die renovierungsbedürftig sind oder
Mängel vorweisen. Bevorzugt in Ihrer
Nachbarschaft. Bitte melden Sie sich,
wenn Sie ein entsprechendes Angebot
haben oder jemanden kennen, der ver-
kaufen möchte. Vielen Dank! 0172-
2413924

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

Erholen und entspannen im Haus Fern-
blick, Westerwald. Parterrezimmer, ebe-
ne Wanderwege, Ferienhaus mit Halbpen-
sion buchbar, 7 Tage 350,- €, Haustürab-
holung. www.pension-meutsch.de
02688-8365

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Schallplattenbörse 1.9. Stadthalle Köln

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

Nettes älteres Paar sucht Wohnung (ab
100 m²) oder Haus in Müngersdorf,
Braunsfeld, Lindenthal, Junkersdorf zum
Kauf. 0173-9434608 777/23669
Zuschriften an: Verlag Schlossbote/Wer-
bekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Lindlar! Reihenendhaus am See, be-
gehrte Ortsrandlage, Bj. 1996, Wfl.
124 m², Zi. 5, Grdst. 275 m², B:
172,60 kWh/(m²a), Effkl. F, Gas-ZH
€ 390.000,-. Rufen Sie uns an, wir be-
raten Sie unverb. im Detail. Infos un-
ter: www.bender-immobilien.de,
oder unter: 02204/2904940

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

3 Wohnungen zu vermieten (69, 40 und 29
m²), Nähe Köln, ländlicher Bereich.
0177-9380047

Wohnung für Flüchtlinge zu vermieten (69,
40 und 29 m²), Nähe Köln, ländlicher Be-
reich. 0177-9380047

Frechen-Königsdorf, 3 ZKDB Maisonette
mit Balkon, 89 m², 1250 EUR warm, zzgl.
2 x TG, je 75 EUR 0160-1552241

Neueröffnung Salon Flamingo! Kosmetik-
studio in Köln Lövenich, Kosmetikbe-
handlungen / Pediküre / Maniküre Brau-
weilerstr.2 / 50859 Köln Lövenich

02234-4302866

Praxisräume für eine psychotherapeuti-
sche Praxis bzw. Praxisgemeinschaft in
Köln gesucht. Ein Raum in bestehender
Praxis ist ebenfalls interessant. 0176-
47390997

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Schmuckdesignerin kauft von privat, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Silber-
schmuck, Zinntafelsilber, Perlen, Zahn-
gold, Uhren. Kaufe auch Verschiedenes
aus Haushaltsauflösungen sowie auch
Bilder. Zahle gute Preise, Anzeige gilt im-
mer, 0178-5531377

Fensterputzer hat noch Termine frei!
Mobil: 0170-2003688

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Achtung! Suche Pelze, Kleidung, Hand-
taschen, Wein, Bücher, Bilder, Porzel-
lan, Teppiche, Möbel, Kristall, CD`s,
LP`s, Schmuck, Taschen-/Uhren. Ge-
weihe, Sammlungen aller Art, Fr.
Werner 0176-84335620

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-10869451A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-

25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Frau Janik kauft! Kaffeeservice, Näh-
maschinen, Möbel, Puppen, Teppi-
che, Pelze, Taschen, Silberbesteck,
Brautkleider und Schmuck jeglicher
Art. 0163-2470434

Uhrenankauf! Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armbanduhren, Taschenuhren
Gerhard`s Uhrenankauf 0162-6526557

Abschließbare Tiefgaragenbox, Köln-Lind,
mit Beleuchtung zu verkaufen für
24.900,- €. bezugsfrei sofort. 0173-
8133332

22 Modellautos 1:18 abzugeben!
f.roehrig@per-spektiven.de

Hier fühlen Sie sich wohl! Sehr gepflegte
DHH in BGL-Hebborn von privat zu ver-
kaufen. Baujahr 1975, ca. 155 m² Wfl. 5
Zimmer und Garage, 472 m² Grundstück,
Kaufpreis € 450.000. Energieausweis vor-
handen. Besichtigung Sonntag, 01.09.
zwischen 11 und 12:30 Uhr, Mutzer Stra-
ße 105, 51467 Bergisch Gladbach

Nette Frau sucht neue Vollzeit Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich spreche gut
Deutsch und lese gerne vor. Ich habe Er-
fahrung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur Langfristig! Mit eigenem
Schlafraum. 0621-18060355 Handy
01579-2452045

Super Soco Elektroroller, rot, ca. 1.000 km
gelaufen, Preis 1.500,- €. 02234-
3894540

Arbeiten mit Mensch&Natur: Ausbildung
Kursleiter/in Waldbaden in NRW vom 07.-
11.Oktober 2024. Zertifiziert vom Bun-
desverband Waldbaden e.V.,
www.wald-seminare.de 0571-6456708

Privat kauft! Porzellan jegl. Art, Puppen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Silberbesteck, ältere Damenhandta-
schen+ Bekleidung, Bleikristall, Karne-
valsorden, Zinn 0173-6656708

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de
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Ein Angebot von:

Die 80er-Jahre sind wieder
mächtig angesagt - zumin-
dest in Sachen Mode, Popkul-
tur und Musik. Jugendliche
tragen Vokuhila-Frisur und
Oberlippenbart, zudem fei-
ern viele Bands mit 80s-Pop-
inspiriertem Sound Riesen-
erfolge. Die Welle der 80er
schwappt derzeit auch durch
Köln. Hier sehen Sie, auf wel-
che Stars und auf welche
Klassiker sich die Fans freuen
können.

VON MARCEL SCHWAMBORN

Madness, 20. September,
Palladium: Die britische Grup-
pe brachte die Stilrichtung Ska
auf die Bühne und landete Me-
ga-Hits wie „Our House“ und
nicht zuletzt „One Step Bey-
ond ...“ Die Tour trägt den Titel
„Cest La Vie“. Auch wenn die
Musiker meist im Anzug auf
der Bühne stehen, liefern sie
auch nach fast 50 Jahren Band-
geschichte immer noch eine
wilde Party. „Lass den Wahn-

sinn, Wahnsinn sein“, lautet
der Leitsatz dieser Tour.
Marc Almond, 30. Septem-

ber, Gloria: Mit dem britischen
Synthie-Pop-Duo Soft Cell lan-
dete der Sänger vor über 40
Jahren eine der 80er-Hymnen
schlechthin: „Tainted Love“.
1984 trennten sich die Wege
von Almond und dem Keyboar-
der David Ball vorübergehend.
Bei seiner Solo-Karriere lande-
te Almond den Nummer-eins-
Hit „Somethings gotten hold
of my Heart“. Mit seiner Tour
feiert der 67-Jährige nun sein
45-jähriges Bühnenjubiläum.
Crowded House, 21. Okto-

ber, Live Music Hall: Die Kult-
hits der australisch-neuseelän-
dischen Band kann wohl jeder
mitsummen: „Dont Dream Its
Over“ oder „Weather With You“
sind echte Klassiker. Die Grup-
pe ruht sich aber nicht nur auf
den alten Erfolgen aus. Das
achte Album „Gravity Stairs“
ist seit diesem Jahr auf dem
Markt. Inzwischen sind schon
die Söhne von Frontmann Neil

Finn offizielle Mitglieder der
fünfköpfigen Band.
The Human League, 24.

November, Carlswerk Victoria:
Mit ihrer „The Generations“-
Tour bringt das Trio Philip Oa-
key, Joanne Catherall und Su-
san Anne Sulley echte Kracher
auf die Bühne. Seit ihrem Hit
„Dont You Want Me“ von 1981
gehörten sie auf jede 80er-Par-
ty. Das stoisch und unterkühlt
schleppende „Being Boiled“
wurde ebenso zum Erfolg wie
die Single „Human“.
Fancy, 6. Dezember, Blue

Shell: Der deutsch-spanische
Musiker, Sänger und Musikpro-
duzent Manfred Alois Segieth
entwickelte sich mit zahlrei-
chen Euro-Disco-Hits zur Iko-
ne. Seine Hits wie „Slice Me
Nice“, „Lady of Ice“ und vor al-
lem „Flames Of Love“ waren
weltweite Erfolge. Sein 40-jäh-
riges Bühnenjubiläum feiert
der Kultsänger auch in Köln.
Heaven 17, 28. Januar 2025,

Gloria: Ins Leben gerufen wur-
de die britische Synthie-Pop-

Band von Martyn Ware, der mit
The Human League bekannt
und später der Produzent für
Tina Turner wurde. Beeinflusst
von Bands wie Kraftwerk, war
die Bandmit Sänger Glenn Gre-
gory ein Projekt voller Kreati-
vität. Das Album „The Luxury
Gap“ ist eines der Pop-Meilen-
steine. Darauf findet sich auch
der Hit „Temptation“, der für
viele DER Song der 80er-Jah-
re ist. Heaven 17 bringen vier
Jahrzehnte Musikgeschichte
auf die Kölner Bühne.
Alison Moyet, 11. April

2025, Carlswerk Victoria: Vor
40 Jahren verließ die Sängerin
die Band Yazoo, um ihre Solo-
karriere zu verwirklichen. Am
4. Oktober wird die 63-Jährige
ihr zehntes Studioalbum „Key“
veröffentlichen. Beim Konzert
werden aber garantiert neben
Solo-Hits wie „For you Only“
oder „All Cried out“ auch die
Synthie-Mega-Kracher „Dont
go“ und „Nobodys Diary“ zu
hören sein.
Spider Murphy Gang, 27.

April 2025, Gloria: Auch das
gab es im Kultjahrzehnt. Wäh-
rend aus England die Synthe-
sizer-Bands abräumten, be-
geisterte in Deutschland die
Münchner RocknRoll-Gruppe.
Lieder wie „Skandal im Sperr-
bezirk“, „Schickeria“ oder „Wo
bist du?“ waren bundesweite
Hits - trotz bayerischer Mund-
art. Die Band um Sänger Gün-
ther Sigl steuert auf ihr 50-jäh-
riges Bestehen zu.
Kim Wilde, 17. November

2025, Gloria: Das französische
House-Duo Ofenbach hat mit
dem „Cambodia“-Sample den
Hit „Overdrive“ gelandet und
damit bewiesen, wie aktuell die
80er-Klassiker noch sind. Das
Jahrzehnt ist ohne die Blond-
mähne komplett undenkbar.
Die Sängerin räumt weiterhin
mit ihren alten Klassikern wie
„Kids in America“, „You Keep
Me Hangin On“, „You Came“
oder „Chequered Love“ ab. Zu-
dem hat sie schon das neue Al-
bum „Closer“ angekündigt.

Welle der 80er schwappt durch KölnWelle der 80er schwappt durch Köln
Star-Gewitter aus dem Kult-Jahrzehnt entlädt sich in den kommenden Monaten

Kim Wilde mit ihrem Bruder Ricky auf der
Bühne. Die Kult-Sängerin kommt wieder
nach Köln. Foto: Bucco
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Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

Unser Minijob-Angebot in deiner Wohnumgebung:
Zeitungszusteller(m/w/d) ab 13 Jahren gesucht! Jetzt ganz einfach bewerben:

sucht Mitarbeiter auf Minijob-
basis für unser Objekt in Köln
Mülheim (Schlüsselstelle).
AZ: ab 17:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter
0163/6352662 oder
02203/935260 melden.

Unser Messeteam sucht
Verstärkung, Reiniger(in) und
Vorarbeiter(in) für unser Objekt
Koelnmesse in Deutz (m/w/d) auf
Steuerkarte sowie Mini-Job Basis.
Bei Interesse unter
0221 284 9101 melden

Unser Messeteam sucht Verstär-
kung, wir suchen Staplerfahrer(in)
für unser Objekt Koelnmesse in
Deutz (m/w/d) auf Steuerkarte.
Bei Interesse unter 0221 284 9108
melden.

Reformhaus W. Dahmen
sucht Verkäufer (m/w/d) in

Teilzeit und auf 538,- € Basis.
Reformhaus Wolfgang Dahmen

Neusser Str. 219 • 50733 Köln-Nippes
nc-dahmenwo3@netcologne.de

Wir sind ein führenderHersteller vonStickereien undDienstleistungen
im Bereich der Businesskleidung. Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für denBereich Stickereiproduktion in Vollzeit (40 StundenMontagbis
Freitag).

Auch für Quereinsteiger geeignet! Eine Ausbildung oder Vorerfahrung
als Sticker/in oder Näher/in wird nicht vorausgesetzt. Erfahrene Kolle-
gen arbeiten Sie in Ihr künftiges Tätigkeitsfeld ein.

Wenn Sie eigenverantwortlich und zuverlässig in einem engagierten
freundlichen Team mitarbeiten wollen und Bereitschaft zur Wechsel-
schicht im Zeitrahmen von 6 Uhr bis 22.30 Uhr mitbringen, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen einen sicheren, abwechslungsreichen Arbeitsplatz
mit guten Bedingungen undWertschätzung Ihrer Leistung.

A.S. Aktuell AG, Luxemburger Str. 15, 53842 Troisdorf
oder bewerbung@as-aktuell.de

Wir, die GVG Rhein-Erft GmbH,
sind ein regionales Energiever-
sorgungsunternehmen im Rhein-
Erft-Kreis mit Kundenzentren in
Hürth, Erftstadt und Pulheim.

Unterstützen Sie unser Team als

KFM. MITARBEITER FÜR
DEN BEREICH KUNDEN-
SERVICE ENERGIE
M/W/D

Bewerben Sie sich!
à bewerbung@gvg.de

WIR BIETEN…

• Flexible Arbeitszeiten
• Einarbeitung und Support
• Attraktives Gehalt (TV-V)
• gute Sozialleistungen, u.v.m.

Details zur
Stelle:

QR-Code
scannen

Sofort | Vollzeit | Unbefristet

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Wir suchen ab sofort Reinigungskräf-
te (m/w/d) in Teilzeit oder auf
538,00 € Basis. Hotel am Freischütz,
Zunftweg 1, 50354 Hürth. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Zuverl. Haushaltshilfe, 5-6 Std/Woche,
NUR tagsüber, NUR mit Anmeldung als
MiniJob. Altstadt-Süd. Gute Deutsch-
kenntnisse erforderlich. Anrufe ab 9 Uhr:
0177-2798748

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 3-5
Tage wöchentlich, gesucht Einkaufszen-
trum Chorweiler. Coiffeur Zander, Tel.
0172-2904758

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Bodenleger/Parkett, Laminat, streichen, ta-
pezieren, Innenverputzen. Zuverlässig
und preiswert. 0173-5369621

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
oder auf Minijobbasis nach Köln-Deutz
gesucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag
ab 14:00 Uhr. Telefonische Bewerbung
bei Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

Wir suchen schnellstmöglich eine(n) flexi-
ble(n) Mitarbeiter (m/w/d) für den Emp-
fangsdienst auf Minijob-Basis in einer Be-
hörde in Köln. Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Deutsch in Wort und Schrift so-
wie einwandfreies Führungszeugnis Vor-
aussetzung. Kurzbewerbung an: mail@
dsc-securityconcept.de

Steuerfachangestellte/r MWD in Voll- oder
Teilzeit von Steuerberater in Köln-Deutz
gesucht. Wir bieten: Angenehmes Ar-
beitsklima, moderne Büroräume und
überdurchschnittliche Bezahlung. Bewer-
bung bitte an: Johann@Tirpitz.de oder
0221-6805776

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijobbasis
nach Köln-Dellbrück gesucht. Arbeitszeit:
Montag bis Freitag ab 15:30 Uhr. Telefo-
nische Bewerbung bei Gebäudereinigung
Orth, 0221-9377660.

Mitarbeiter für nächtliche Aufsicht f. Cam-
pingplatz in Riehl gesucht 538,- €-Basis.
PKW, Führerschein u. pol. Führungszeug-
nis erforderlich. 0178-4674591

Seniorin braucht mehrere Stunden Hilfe
pro Tag. 0221-409914

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Euskirchen/Köln/
Bonn mit Firmen PKW gesucht. 3-4 Std
schultäglich. Rufen Sie mich gerne an:

0171-3310816

Putzhilfe, nach Köln-Poll gesucht, 14-tägig,
2 Std., dienstags, 15,- € die Stunde,
deutschspr.. 0157-34381264

Reinigungskraft m/w/d auf Steuerkarte in
Köln-Nippes, Nohlstr. gesucht. AZ: Mo.-
Sa. von 06.00-08.00 Uhr oder 2x Minijob
je 1 Stunde Mo.-Sa.. Gebäudereinigung
Schrey 02166-80021

Tägliche Zahnarztpraxis-Reinigung, 90 m²
in Köln-Weiden bei freier Zeiteinteilung/
Minijob, 02234-49513

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Wir suchen für die Treppenhausreinigung
zuverlässige Reinigungskräfte auf Mini-
jobbasis. Exacta Gebäudereinigung
GmbH, 0221-9731910

Vorarbeiter/in für ein Objekt in Köln Poll. Er-
forderlich: Führerschein Klasse B und gu-
te Deutschkenntnisse. Erfahrung in der
Reinigung, selbstständiges arbeiten.
0160-7161021 oder 0170-7981125

Suche Arbeit als Putzfrau in Köln. 01521-
6494821

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Minijob-Ba-
sis für die Schlüsselstelle nach Marsdorf/
Frechen gesucht. AZ: Mo - Fr ab 18.00
Uhr. Telefonische Bewerbung bei Gebäu-
dereinigung Wicharz 0221-851143

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Haushaltshilfe, nach Porz-Wahn gesucht.
01577-6670608

Raumpflegerin nach Widdersdorf gesucht,
3 Stunden, 0221-508449

Reinigungskraft m/w/d auf Minijob-Basis
in Köln-Niehl, Niehler Str. gesucht. AZ.:
Mo-Sa 6.45-8.15 Uhr, Gebäudereinigung
Schrey 02166-80021

Begleitagentur sucht aufgeschlossene Mit-
arbeiterinnen,18-60 Jahre. 0171-
2233451.

Haushälterin/Haushaltshilfe ganztags für
2-Personenhaushalt in 1-Familienhaus in
Köln gesucht. Fall gewünscht, steht eine
mietfreie Wohnung in Haus zur Verfü-
gung. 01525-2038511

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Lin-
denthal 1,75 Std./Wo. zu vergeben. Ger-
ne Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 3,00 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Fahrer/in Menüservice, vormittags 4 Stun-
den, Teilzeit oder Minijob möglich. Ideal
für Rentner, Hausfrauen 0172-5288811

Gärtner sucht Arbeit Hecken schneiden, Un-
kraut entfernen, Rasen umgraben, Baum
fallen. Komplette Gartengestaltung zum
günstigen Pauschalpreis ohne Anfahrt-
kosten 0163/5768679

Montagehelfer übertariflich bezahlte Dauer-
stellung AGILIS-Zeitarbeit, Hohenstaufen-
ring 72, 50674 Köln 0221-234785
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Köln. Einem 62 Jahre alten
Ingenieur der Baufirma, die
2008 beim Ausbau der A3 zwi-
schen den Anschlussstellen
Köln-Dellbrück und dem Auto-
bahnkreuz Köln-Ost die Schall-
schutzmauer montierte, wirft
die Staatsanwaltschaft Tot-
schlag durch Unterlassen vor.
Zwei jeweils 59 Jahre alten ehe-
maligen Mitarbeitern des Lan-
desbetriebs Straßen.NRW wird
fahrlässige Tötung zur Last ge-
legt.
Die sechs Tonnen schwe-

re Betonplatte hatte sich im
November 2020 aufgrund von
Korrosion aus ihrer Veran-
kerung gelöst und war unge-
bremst auf das Auto der Frau
gestürzt. Die damals 66-Jäh-
rige starb noch am Unfallort.
Ursächlich soll eine nicht dem
Bauplan entsprechende Befes-
tigung der Lärmschutzwand
gewesen sein, wie ein Land-
gerichtssprecher erklärte. Für

diese sei der 62-jährige Inge-
nieur verantwortlich gewesen,
so der Vorwurf. Mit der unplan-
mäßigen Konstruktion sei ver-
sucht worden, ein Hindernis zu
umgehen. Die Folge demnach:
Der Korrosionsschutz war nicht
ausreichend.
Straßen.NRW hatte ein Gut-

achten zum Nachweis der
Tragfähigkeit und Dauerhaf-
tigkeit der Konstruktion gefor-
dert. Es soll im September 2008
zu dem Ergebnis gekommen
sein, dass es in beiden Punk-
ten Probleme gibt. Der 62-Jäh-
rige soll das Gutachten laut
Anklage jedoch nicht an den
Landesbetrieb weitergeleitet
haben. In Unkenntnis des Gut-
achtens sei dann im November
2008 die Abnahme der Konst-
ruktion erfolgt, allerdings un-
ter Vorbehalt. Tragfähigkeit
und Dauerhaftigkeit seien noch
nachzuweisen. Der 62-Jähri-
ge sei jedoch auch danach un-

tätig geblieben und habe das
Gutachten Straßen.NRW nicht
zukommen lassen. Den bei-
den Mitarbeitern des Landes-
betriebs wird von der Staats-
anwaltschaft vorgeworfen, das
Gutachten nicht eingefordert
zu haben, obwohl sie im Bil-
de darüber gewesen seien, dass
die Abnahme der Konstruktion
nur unter Vorbehalt erfolgt war.

Als Nebenklägerinnen tre-
ten im Prozess vor der 20.
Großen Strafkammer die
Schwester und die hochbetag-
te Mutter des Opfers auf, wie
ein Gerichtssprecher sagte. Bis
zum geplanten Urteil Ende De-
zember waren zunächst 26 Ver-
handlungstage terminiert.
Mittlerweile wurde der Pro-

zess gestoppt. Grund ist ein
Einspruch der Verteidigung
gegen die Entbindung einer
Schöffin. Das Oberlandesge-
richt (OLG) habe daraufhin den
Neubeginn angeordnet. Die be-
reits geplante Fortsetzung des
Prozesses entfällt damit.
Für den Prozess war unter

anderem eine Grundschuldi-
rektorin als Schöffin bestimmt
worden. Sie hatte angegeben,
an mehreren Terminen dienst-
lich verhindert zu sein und war
daraufhin vom Landgericht
von der Schöffentätigkeit ent-
bunden worden. Das OLG hat-
te bemängelt, dass eine nötige
Begründung und Dokumenta-
tion für die Entpflichtung der
Schöffin fehle.
Mit dem Neustart müssen

auch die ersten beiden Ver-
handlungstermine wiederholt
werden. Dafür würden neue
Schöffen bestimmt, die bishe-
rigen Schöffen kämen nicht
erneut zum Einsatz, sagte der
Sprecher. Die übrigen Verhand-
lungstermine seien bis zum
Ende des Jahres bereits verein-
bart.

Prozess verzögert sichProzess verzögert sich
Schallschutzmauer erschlug Frau in ihrem Auto

Die Autofahrerin kam bei dem Unglück
auf der A3 in ihrem Kleinwagen ums Le-
ben. Die juristische Aufarbeitung ist jetzt
etwas ins Stocken geraten. Foto: Uwe Weiser

Schöffin wurde vom Pro-
zess entbunden.
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Vor etwa dreieinhalb Jahren wurde auf der Autobahn 3 bei
Köln eine 66-Jährige in ihrem Auto von einer Lärmschutz-
wand erschlagen. Ursache für das Unglück soll Pfusch am
Bau gewesen sein. Nun begann vor dem Kölner Landgericht
der Prozess gegen drei Beschuldigte. Der kurz darauf wieder
unterbrochen werden musste.

Köln. Mit einem Urteil in
Abwesenheit hat das Kölner
Landgericht eine in erster In-
stanz am Amtsgericht ergan-
gene Geldstrafe gegen die
Kölner Putin-Unterstützerin
Elena Kolbasnikova bestätigt.
Die Staatsanwaltschaft hatte
der pro-russischen Aktivistin,
die Deutschland mittlerwei-
le verlassen hat, die öffentli-
che Billigung des russischen
Angriffskriegs auf die Ukraine
vorgeworfen. Unter dem Ak-
tenzeichen 153 NBs 46/23 fand
sich am Verhandlungstag auf
der Anklagebank in Saal 216

des Kölner Justizgebäudes nur
Verteidiger Markus Beisicht
ein. Der Jurist erklärte, nach
der öffentlich erfolgten Ladung
zum Termin Mitte Juli mit sei-
ner Mandantin telefoniert zu
haben. Zu diesem Zeitpunkt
habe sich die 49-Jährige laut
eigener Aussage im russischen
Kaliningrad aufgehalten.
ImVorfeldhatteBeisicht dem

Vorsitzenden Richter Thomas
Quast berichtet, dass Kolbas-
nikova zur Neuauflage des Pro-
zesses nicht erscheinen wolle
und werde. An der eingelegten
Berufung gegen das Urteil des

Amtsgerichts – Geldstrafe von
900 Euro (30 Tagessätze zu je
30 Euro) – vom Juni vergange-
nen Jahres halte sie aber fest.
Daher setzte Richter Quast ei-
nen Verhandlungstermin an.
Im Gerichtssaal erklär-

te der Richter, dass Kolbasni-
kowa sich nicht ausreichend
entschuldigt habe. Auf Antrag
der Staatsanwältin verwarf der
Richter die Berufung. Es sei das
gute Recht eines jeden Ange-
klagten, gegen eine Verurtei-
lung vorzugehen, aber dann
müsse er auch erscheinen, sag-
te Richter Quast.

Elena Kolbasnikova.
Foto: Hendrik PuschUrteil bestätigt:Urteil bestätigt:

Putin-AktivistinPutin-Aktivistin
wehrte sichwehrte sich
gegen Geldstrafegegen Geldstrafe
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655 Jahre655 Jahre
Pützchens MarktPützchens Markt

6. bis 10. September 2024
www.bonn.de/puetzchens-markt

Freitag, 13.30 Uhr:
Festumzug

Freitag, 15 Uhr:
Eröffnungsveranstaltung
in der Bayern-Festhalle

Sonntag, 10 Uhr:
Festgottesdienst
in der Bayern-Festhalle

Sonntag, 17.30 Uhr:
Rheinischer Abend
in der Bayern-Festhalle

Montag
Radio

Bonn/Rhein-Sieg Tag

Montag, 18 Uhr:
After Job Party

in der Bayern-Festhalle

Dienstag, 22 Uhr:
Höhenfeuerwerk
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

„Wat schönret gibt et nich!“
Hitze in der Stadt

SSttääddtteemmiittStädtemit
gguutteenn IIddeeeennguten Ideen
ffüürrss CCoooollbblleeiibbeennfürs Coolbleiben

DDaass QQuuiizz uummDas Quiz um
ddiiee CCuurrrryywwuurrssttdie Currywurst

Kölle, Stadt der Hallodris
und Vagabunden. Jeder Jeck
ist anders. Strenge gilt hier
nicht, jedenfalls nicht so
sehr. Im vergangenen Som-
mer, man wird sich erin-
nern, sorgten die Badenden
vom Römerbrunnen für Auf-
sehen. Der italienische Wirt
gegenüber konnte sich über
die Verwahrlosung und den
Kulturniedergang noch so
ärgern. Keinen Verantwortli-
chen hat es geschert.

VON AYHAN DEMIRCI

Köln. Laissez faire am Dom
und sonstwo, so was spricht
sich rum: Vielleicht auch des-
halb kommt es nun in diesem
Sommer und einer zeitweise
ausgesprochenen Bullenhit-
ze gehäuft zu solchen Bildern.
Leute schlafen bei Tageslicht
und umgeben von bisweilen to-
sendem Alltag einfach auf dem
Boden.
Die Männer, die wir se-

hen, halten ein Nickerchen. Es

macht nicht den Eindruck, dass
es sich umObdachlose handelt.
Der eine Mann hat sich an der
KVB-Haltestelle an der Venloer
Straße niedergelassen. Ein an-
derer liegt auf dem Bahnhofs-
vorplatz und hat sich wohl ei-
ne Tasche als Kissen unter den
Kopf geklemmt. Einen anderen
scheint der Schlaf an der Trep-
pe zur U-Bahnstation Breslauer
Platz übermannt zu haben.

Stellt sich die Bürgerfrage:
Ist das jetzt normal? Oder mit
anderenWorten: Ist das eigent-
lich erlaubt? Kann ich schlafen,
wo ich will, vielleicht gleich-
an Ort und Stelle, wo doch die
Sonne denAsphalt ausreichend
gewärmt hat?

Eine Sprecherin der Stadt
klärt darüber auf, was man bei
allem Verständnis für schwie-
rige Lebenslagen eigentlich zu
beachten hat: „Gemäß Para-
graph 11 Kölner Stadtordnung
(KSO) stellt solch ein Verhalten
eine Ordnungswidrigkeit dar.

Der Ordnungsdienst der Stadt
Köln weckt die Person, erkun-
digt sich nach ihrem Wohlbe-
finden, verweist gegebenenfalls
auf bestehende Hilfsangebote
der Stadt Köln und fordert sie
freundlich, aber bestimmt auf,
aufzustehen und die Örtlich-
keit zu verlassen. Sollte eine
Person uneinsichtig reagieren
und der Forderung nicht nach-
kommen, kann dies mit einem
Bußgeld geahndet werden und/
oder ein Platzverweis ausge-
sprochen werden. Wird dem
Platzverweis ebenfalls nicht
Folge geleistet, wird die Person
in Gewahrsam genommen.“

Darf man in KölnDarf man in Köln
einfach penneneinfach pennen
wo man will?

Umfallen, schlafen: Vielen scheint es nichts auszumachen, sich einfach irgendwo abzulegen

Dieser Herr ist genau
vor dem Abgang zur U-

Bahn auf dem Breslauer
Platz offenbar vom Schlaf übermannt
worden. Seine Gummmiente hält der-
weil Wacht. Fotos: Ayhan Demirci

vor d
Bahn

Pl t ff b

Vor dem HBF: Reisen
macht müde. Gut, wenn
man eine Tasche als
Kopfkissen dabei hat.

Nickerchen an der KVB-
Haltestelle Venloer
Straße.

80 Kilometer zur80 Kilometer zur
Elster-RettungElster-Rettung

VON IRIS KLINGELHÖFER

Köln. Tiere zu retten - für
Dennis von der Porzer Tierret-
tung ist es eine Berufung. Doch
im Fall einer Elster war er mit
seinem Latein am Ende. Der
schwarz-weiße Vogel saß in
Köln-Braunsfeld im System ei-
ner Tiefgaragenbelüftung fest.
„Ich konnte da nichts aus-

richten. Bevor ich was kaputt-
mache, habe ich den Notdienst
angerufen“, erzählt Dennis im
Gespräch mit EXPRESS. Denn
es war Wochenende.
Unter der Notrufnummer er-

reichte der Tierretter die Firma
Sauter. Sie erklärte sich sofort
bereit, einen Monteur zu schi-
cken. Keine zehn Minuten spä-
ter habe sich Servicetechniker
Louis gemeldet, erklärt Dennis.
„Ein super Typ. Er wusste auch
schon ungefähr Bescheid, wor-
um es ging, fragte nicht lange
nach, sondern sprang in sein
Auto, um von Essen nach Köln
zu fahren.“
Nach einer Stunde Fahrt und

rund 80 Kilometern war Lou-
is Engels (21) am Einsatzort im
linksrheinischen Kölner Wes-

ten angekommen und guckte
sich die Bescherung an. In den
Abluftventilator einer darun-
terliegenden Tiefgarage, die an
ein Wohnhaus grenzt, war eine
Elster hineingeflogen und dann
offenbar in einen engen Zwi-
schenraum gerutscht.
„Aufgrund des zu geringen

Abstandes der baulichen Ge-
gebenheiten der Anlage konnte
sie nicht aus ihrem Gefängnis
entkommen“, erklärt Dennis,
den zuvor eine Anwohnerin
alarmiert hatte.
Zwar konnte der Kölner Tier-

retter, der bis zu 50 Anrufe täg-
lich bekommt, die Elster nicht
retten, dafür aber Louis Engels.
„Er hat den äußeren Ring auf-
geschraubt, damit eine Lücke
entsteht - da hat sich der Vogel
herausgequetscht und weg war
er“, schildert Dennis die gelun-
gene Aktion.
Diesen Einsatz wird auch

der 21-jährige Louis aus Essen
nicht so schnell vergessen. „Ich
hatte in der Woche Notdienst,
da weiß man nie, wo man hin
muss und weswegen man geru-
fen wird. Aber so einen Anruf
hatte ich noch nie“, erzählt er.

En nem Leed vum Günter
Eilemann heiß et:
„Kanns de och noch Spass verdrage?
Kanns de och noch Blootwoosch sage?
Kanns de och noch unverfälsch,
ding Muttersproch, ech Kölsch?“
Dat ess en Frohch, die mer hück och stelle kann, denn

et jitt immer noch Lück die meine, wa’mer Kölsch sprich
ess mer jeistich zorockjeblevve un die ehr Puute verbee-
de,Kölsch ze bubbele.Ävver immermih älder kölsche Lü-
ckcher deit et leid, dat se die Sproch nit wie se Puute wo-
re lihre kunnte. Denn em
Alder ess et durch die vil-
le Vokale em Kölsche fass
unmüjjelich, die Sproch
unverfälsch ze lihre.

Monteur Louis kam aus
dem Ruhrpott, um die
Kölner Elster zu retten.
Fotos: Tierrettung Köln-Porz

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Ding Muttersproch

1,07 Mio.1,07 Mio.
EinwohnerEinwohner
86 Veedel86 Veedel
9 Bezirke9 Bezirke
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